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„Pop-Up Bike Lane“ Kaltental –

Evaluationskonzept und weiteres Vorgehen
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Ausgangssituation

• Wichtige Verbindung zwischen S-Vaihingen und S-Süd

• Hauptradroute 1 

• Vorbehaltsstraße 

• Richtungsfahrbahn mit je einem Kfz-Fahrstreifen und 

Schutzstreifen für Radverkehr

• Beidseitiges Parken entlang der Straße

• teilweise kein Sicherheitstrennstreifen zwischen 

Schutzstreifen und Parkstreifen 
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Vorgang

• Novellierung StVO im April 2020 

rechtlich bindend Überholabstand vom 1,50 m 

• Überholen des Radverkehrs ohne Missachtung des 

Überholabstandes unmöglich

• Untersuchung der HS Karlsruhe zeigt, trotz 

Überholverbot wurde in rd. 90 % der potentiellen 

Überholvorgänge tatsächlich überholt 

• Einrichtung von breiten Radfahrstreifen 

(inkl. Sicherheitstrennstreifen) im Sommer 2022

 Entfall von rd. 100 Parkplätzen

Ziel: Verbesserung der Sicherheit für Radfahrende
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Entwicklung Überholabstand
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Überholabstand zwischen Rad und Kfz in Kaltental
(Fahrtrichtung Vaihingen)

Ohne Radfahrstreifen (n = 424) Mit Radfahrstreifen (n = 52)

vorher: Ø 75 cm nachher:

Ø 240 cm

Quelle: ADFC Stuttgart



Evaluation

• Ziel Pop-Up-Maßnahme:
Verbesserung der Sicherheit für Radfahrende

Durch Entfall Parkplätze und Umwandlung der Schutzstreifen in 
breite Radfahrstreifen (inkl. Sicherheitstrennstreifen) faktisch erreicht

• Ziel Evaluation:

• Bewertung der Auswirkungen 

• (subjektive) Einschätzungen der (täglich) Betroffenen 

 Verbesserungspotentiale identifizieren 

Für künftige Vorhaben lernen

08.10.2024Landeshauptstadt Stuttgart – Amt für Stadtplanung und Wohnen 5





Evaluationskonzept

• Auswertung Verkehrsunfalllage

• Auswertung Beschwerdelage

• Entwicklung Radverkehrsmengen

• Ergebnisse Parkraumuntersuchung

• Befragung Verkehrsteilnehmende, Anwohnerschaft, Gewerbetreibende

• Stellungnahmen Stakeholder (Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei, ADFC, 

Verkehrsüberwachung …)
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Ausblick

• Mit Evaluation bereits gestartet

– Befragungen sollen Mitte/Ende November starten

• Die Ergebnisse werden ausgewertet

• Mit Vorlage der Ergebnisse der Evaluation ist voraussichtlich 

Anfang 2025 zu rechnen

• Ergebnisse sollen in die Verkehrsuntersuchung zur Böblinger 

Straße einfließen
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit.

Haben Sie noch Fragen?


